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Protokoll der Spielleiterkonferenz & Sitzung der Nationalliga 
Kommissionen Damen und Herren vom Samstag, 27. März 2021, um 10:30 
Uhr als online Cisco Webex Meeting 

 

Start: 10.35 Uhr 

 

Anwesende Clubs 

Giorgio Sorio (Cham), Heinz Hirschi (Willisau), Ralf Kugler (Carnivals), Sandro Meier 

(Sihltal), Graham King (UBS), René Nüssli (Heimberg), Markus Strösslin (Allschwil), Moni 

Bettoni + Leon Koch (Winterthur-Ohringen), Patrick Maier (Vaduz), Rolf Maier 

(Grasshopper), Beat Zimmermann (Bödeli), Ralph Schmid (Niederrohrdorf), Oliver Nef 

(Stelz-Wil), Benjamin Gränicher (Team Racketlon), Florian Pössl (Uster), Marco Garbani 

(Bern), Christoph Zust (Kriens Pythons), Remo Handl (Kriens Pilatus), Esther 

Dübendorfer (Swissair), Yannick Lindemann (Kriens Panthers), Michi Schweizer 

(Fricktal), Markus Klingler (Schaffhausen), Nico van der Heiden (Luzern), Michael Keller 

(Region Bodensee), Jürgen Schneider (Supernova Seegarten), Jürgen Kremer (Airgate) 

 

Anwesende WKK-Mitglieder 

Benjamin Fischer (Präsident) 

 

Entschuldigt 

Eulach Winterthur, Vitis Schlieren, Wartau, 

 

Mehrheiten 

Stimmberechtigte: 26 

Einfaches Mehr: 14 

 

Leitung 

Ernst Roth (ER) 
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1. TRAKTANDEN 

1. Begrüssung 

2. Protokolle der letzten Sitzungen (2020 fand keine Sitzung statt) 

 - Protokoll SLK19 
 - Protokoll NLK19 

3. Corona-Interclub-Spielplan der Saison 2020 / 2021  

4. Pilotversuch Saison 2020 / 2021: Ausleihe von Junioren bzw. U23 Spielern (FTEM 
Phase T3/T4) für den Einsatz in der NLA-Herren 

5. Mehrere NLA-Herrenmeisterschaften des gleichen Clubs 

6. Pilotversuch SSM 

7. Anträge 

8. Entgegennahme von Vorschlägen / Informellen Anträgen  

9. Diverse 

 
 
 

1. Begrüssung 

Ernst Roth (ER) eröffnet die Sitzung und begrüsst alle Anwesenden. 

Michi Müller (MM) erklärt den Ablauf/Regeln der Sitzung. 

 

2. Protokolle der letzten Sitzungen 
  (2020 fand keine Sitzung statt) 

Protokoll SLK19 

Protokoll NLK19 

Ja:    21 
Nein:    0 
Enthaltungen:  3 

 

Beide Protokolle werden einstimmig angenommen.  

Dank an den Verfasser.  

https://squash.ch/images/stories/pdf/pdf_M%C3%A4rz_2018/Protokoll_SLK_NLK_19_online_4.4.19.pdf
https://squash.ch/images/stories/pdf/pdf_M%C3%A4rz_2018/Protokoll_SLK_NLK_19_online_4.4.19.pdf
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3. Corona-Interclub-Spielplan der Saison 2020 / 2021  

Der Sitzungsleiter ER gibt Erklärungen zum Corona Spielplan.  
Der Corona Spielplan wurde den Spielleitern per Mail zugestellt. 
Wieso wurde der Spielplan überhaupt erstellt? 
1. Aus Gründen der Fairness: wenn die NLA spielen darf, dürfen auch die anderen Teams spielen. 
2. Es ist kein Reglement vorhanden, wer den Spielbetrieb ausfallen lassen darf. 
3. Finanzielle Aspekte 
Die Spielresultate dürfen bis Ende September eingetragen werden. 
Es gibt die folgenden Möglichkeiten: Weiterspielen oder Abbruch. 
 
Falls die Teilnehmer entscheiden weiterzuspielen, stehen diese 2 Möglichkeiten zur Wahl: 
1. Es wird nur eine Vorrunde gespielt 
2. Alle Begegnungen werden ausgetragen 
 
Jeder Club äussert sich dazu: 
 
Bodensee:   Abbruch – Grund Planungsunsicherheit, Verletzungsgefahr 
Schaffhausen:  Abbruch – dito 
Willisau:  Abbruch – dito 
SRZ:   Abbruch – dito und nur wenig Spiele bei Weiterführung mit grossem  

Aufwand. Besser Turniere spielen in Center, die finanzielle Probleme haben. 
Anmerk. ER: gemäss BAG dürfen Turniere noch nicht gespielt werden, im  
Gegensatz zum Interclub. 

Grabs:   Vorrunde – Center brauchen Geld. 14 Tage Vorlaufzeit  
Bödeli::  Spielen – 2-3 Wochen Vorlaufzeit, spielwillige Teams zusammen nehmen 
Niederrohrdorf: Spielen – 2-3 Wochen  
Allschwil:  Abbruch 
Sup. Seegarten:  Spielen 
Royal Cham:  Abbruch  
Kriens (3x)  Abbruch – falls weitergespielt wird, keine Bussen für Teams 
Team Racketlon: Alle Varianten möglich – freiwilliger Basis spielen lassen 
Carnivals:  Spielen – gleicher Stand für neue Saison  
Fricktal:  Abbruch – Courts werden saniert 
Sihltal:   Abbruch 
Vaduz:   Abbruch 
Uster:   Spielen 
Stelz Wil:  Abbruch 
Heimberg:  Spielen 
Bern:   Spielen – neue Konstellation schaffen mit Clubs, die gerne spielen wollen. 

Ohne Wertung 
Airgate :  Spielen – 4 Wochen Vorlaufzeit 
Winterthur:  Abbruch – zu grosses Risiko wegen Corona 
Luzern:  Abbruch – zu grosses Risiko wegen Corona 
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Abstimmung:  Soll der IC NLB und tiefer weitergespielt werden oder nicht? 
 
 
Ja:   13 
Nein:   11 
Enthaltungen: 2 
 
Der Spielbetrieb für die NLB und tiefer wird eingestellt. 
 
Swiss Squash organisiert für die anwesenden Clubs, welche gerne spielen wollen, eine 
Plauschserie auf freiwilliger Basis. 
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4. PILOTVERSUCH SAISON 2020 / 2021: AUSLEIHE VON 
JUNIOREN BZW. U23 SPIELERN (FTEM PHASE T3/T4) FÜR 
DEN EINSATZ IN DER NLA-HERREN 

Ausgangslage 

Aktuell müssen Top Junioren oft ihren (kleineren) Stammclub verlassen, um NLA-Herren Einsätze 
zu spielen. Zudem kommen auch in (grossen) erfolgreichen Clubs starke Junioren nur selten in der 
NLA-Herren zum Einsatz. Dies ist dem Umstand geschuldet, dass diese Junioren, aufgrund 
herausragender Jugendarbeit, grösstenteils dem SC Pilatus Kriens und SC Uster angehören. 

Problemstellung 

Da im Transferreglement von Swiss Squash die Ausleihe von Spielern nicht erwähnt ist, muss der 
Spieler seinen Stammclub verlassen, da er Mitglied des Vereins sein muss, für den er spielt 
(Clubzugehörigkeitsformular). 

Ein ausgeliehener Junior bzw. U23 Spieler (FTEM Phase T3/T4) kann somit von seinem 
Stammclub nicht für Spiele in tieferen Ligen eingesetzt werden. 

Dies hat zur Folge, dass die Clubs ihre jungen Spieler nicht ausleihen bzw. abgeben wollen. Was 
wiederum einer nachhaltigen Förderung der Nachwuchstalente nicht dienlich ist, da die Spieler, in 
dieser Phase ihrer Karriere, so viele Einsatzminuten wie nur möglich erhalten sollten. 

Pilotversuch Ausleihe von Junioren bzw. U23 Spielern (FTEM Phase T3/T4) 

Nachwuchsspieler erhalten die Möglichkeit, einerseits (auf Basis eines Ausleihvertrags) für einen 
Verein in der NLA-Herren, anderseits weiterhin für ihren Stammclub in tieferen Ligen zu spielen. 

Die Ausleihe von Spielern wird nach einem erfolgreichen Pilotversuch in das Transferreglement 
von Swiss Squash aufgenommen. 

Vertragsrechtliche Aspekte 

• Zwischen den Clubs muss ein Ausleihvertrag abgeschlossen werden. 

• Der Vertrag muss für die ganze Saison abgeschlossen werden. 

• Dem Ausleihspieler müssen Einsatzzeiten vertraglich zugesichert werden. 
(Empfehlung von Swiss Squash 50%) 

• Ausleihverträge müssen bis Ende September abgeschlossen sein und Swiss Squash muss 
über die Vertragsabschliessung informiert werden.  

• Der Ausleihvertrag muss von den Clubs wie auch vom Ausleihspieler unterschrieben werden. 

• Swiss Squash informiert die NLA-Clubs über die abgeschlossen Ausleihverträge. 

• Nach diesem Datum besteht keine Möglichkeit mehr Junioren bzw. U23 Spielern (FTEM 
Phase T3/T4) für die aktuelle Saison auszuleihen. 
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Rahmenbedingungen  

• Der Spieler benötigt nur eine Lizenznummer. 

• Der ausgeliehene Spieler zählt bzw. erscheint im Clubranking seines Stammclubs. 

• Wenn der Spieler im Stammclub auf Platz 4 oder besser ist, darf er nicht mehr in einer 
 tieferen Liga spielen. 

• Der ausgeliehene Spieler zählt nicht bzw. erscheint nicht im Clubranking seines Ausleihclub, 
 weil es für den Ausleihclub nur NLA Spielen kann und darum das Ranking des Ausleihclub 
 nicht tangieren darf. 

• Vom Ausleihclub darf der ausgeliehene Spieler, im Ranking, nicht für die Setzung der 
 tieferen Liga gezählt werden. 

• Im Ranking des Ausleihspielers werden alle Partien gerechnet, welcher er für den Stamm- wie 
 auch für den Ausleihclub spielt. 

 
 
Uster:  Louai Hafez wurde von Uster nach Vaduz ausgeliehen. Er hat bisher 4x 

gespielt. Hat sehr gut funktioniert. 
Vaduz:  Transport ist ein Problem bei Heimspielen. Aus Sicht von Vaduz gute Idee. 
ER: Der Sitzungsleiter schlägt vor, das Pilotprojekt noch einmal in der Saison 

2021 / 2022 laufen zu lassen, um zu sehen, wie es während einer kompletten 
Spielsaison läuft. Danach Informationen einholen bei allen Beteiligten 
(Spieler*innen / Eltern / Clubs). 

 
Abstimmung: Soll das Pilotprojekt «Ausleihe von Junioren bzw. u23 Spielern für den 

Einsatz in der NLA Herren» auch in der kommenden Saison durchgeführt 
werden? 

 
Ja:   15 
Nein:   0 
Enthaltungen: 8 
 
 
Das Pilotprojekt «Ausleihe von Junioren bzw. u23 Spielern für den Einsatz in der 
NLA Herren» wird auch in der kommenden Saison durchgeführt. 
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5. MEHRERE NLA-HERRENMEISTERSCHAFTEN DES 
GLEICHEN CLUBS 

Ausgangslage 

Seit mehreren Jahren muss der SC Pilatus Kriens aufgrund herausragender Jugendarbeit und 
einer daraus resultierenden grossen Anzahl von Topspielern mit viel finanziellem und 
organisatorischem Aufwand mehrere Clubs melden, um mehrere NLA Teams am Interclub-
spielbetrieb teilnehmen lassen zu können. 

Diese finanziellen und organisatorischen Ressourcen könnten für den Squashsport sinnvoller 
genutzt werden. 

 

Arbeitsgruppe Herren NLA-Teams 

Der SC Uster hat seinen Antrag zu Handen der GV 2020, bezüglich der Änderung der 
Spielordnung zur NLA Herrenmeisterschaft, zu Gunsten einer Arbeitsgruppe zurückgezogen. 

Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es einen Lösungsvorschlag für die Einbindung, der aufgrund 
herausragender Jugendarbeit resultierenden grossen Anzahl von Top-Junioren, in die Liga NLA 
Herren zu erarbeiten und eine Empfehlung zu Handen der GV 2021 abzugeben. 

Bei der Lösungsfindung ist darauf zu achten, dass es zu keiner Wettbewerbsverzerrung, bzw. 
Wettbewerbsverfälschung kommen kann. 

 

Lösungsvariante Farmteams 

Begriffserklärung 

Ein Farmteam ist in verschiedenen Sportarten eine Mannschaft, deren Hauptaufgabe die 
Ausbildung junger Talente ist.  

 

Farmteam in der höchsten Liga 

• In der Formel 1, wie auch in verschiedenen anderen Rennserien, gibt es Farmteams innerhalb 
 der Serie. 

• In der US-amerikanische Major League Soccer gibt es seit einigen Jahren Farmteams. 
 

Empfehlung 

Ein Club, welcher eine NLA-Herren-Mannschaft (nachfolgend Stammteam genannt) gemeldet hat, 
kann zusätzlich ein Farmteam als 2. Mannschaft in der Herren NLA melden. 

Für das Farmteam kann eine unbegrenzte Anzahl an Talenten der FTEM Phasen T3/T4 (Junioren 
und Übergangsathleten bis und mit U23) gemeldet werden. Zusätzlich dürfen 2 Spieler*innen 
gemeldet werden, welche nicht mehr Junioren, sprich U23 sind. 

Die Talente und die zwei Spieler*innen dürfen in der NLA Herren nur für das Farmteam spielen. 
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Rahmenbedingungen 

Die Mannschaften müssen spezifisch benannt werden. z.B. UBS / UBS Farmteam 

NLA Clubs, welche eine Herren-NLA-Stammteam und ein Farmteam melden, müssen zu Anfang 
der Saison mindestens 6 Spieler fix dem spezifischen Team zuordnen. 

Sobald ein Spieler 1 Partie für das Stammteam bzw. das Farmteam gespielt hat, darf er nur noch 
für dieses spezifische Team spielen. 

Die Talente und Spieler*innen auf den Positionen 5, 6 und tiefer (Stammteam wie auch Farmteam) 
dürfen in tieferen Ligen, gemäss dem SIM Artikel 4.2.2 Spielberechtigung, eingesetzt werden. 

 

Resultate des Konsultationsverfahrens 

Club EINVERSTANDEN? ANMERKUNGEN 

Pilatus 
Kriens 

JA Geld das eingespart wird (Vereinsgebühr), muss zwingend 
Juniorenförderung zu Gute kommen. Farmteam darf nur aus 
Schweizer Spieler*innen bestehen. 

Grabs JA Nein 

Uster JA Nein 

Vaduz JA Das Farmteam hat kein Stimm- und Wahlrecht an der GV von 
Swiss Squash 
Das Startgeld für die Ligaspiele des Farmteam’s sind identisch 
mit den Startgeldern der A Team’s 

Bern JA Nein 

Sihltal JA Name "Farmteam" geht nicht in NLA. Alle übrigen Sportarten 
spielen die Farmteams in einer tieferen Liga.  
Umbenennung auf "U23" mit Regelung, dass das ganze Team 
unter 23 Jahre alt sein muss. Evtl 1 od 2 Personen dürfen älter 
sein als 23.  
Sollte der Vorschlag mit einem Farmteam in der NLA 
angenommen werden, MUSS das "u23 Team" in Runde 1 od 
spätestens Rd 2 gegen das eigene Team spielen. Interne Club 
Begegnungen dürfen nicht in einer Playoff-Entscheidungsphase 
stattfinden.  
Ein u23 Team darf nur gestellt werden, wenn die NLA 
vollständig besetzt ist. 
Die gemeldeten Spieler müssen mindestens B klassiert sein. Es 
dürfen keine C klassierten Spieler in einem Farmteam 
aufgestellt werden. 

Panthers 
Kriens 

JA siehe Pilatus Kriens 
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Uster:  Gut angenommen 
Sihltal:  Möchte nur nur u23 Teams in Farmteams aufnehmen 
Kriens:  Wie steht Swiss Olympic dazu? 
MM:  Vom Verbandsvertreter bei Swiss Olympic (Florian Peiry), haben wir bereits 

ein provisorisches ok erhalten. 
ER:  Falls das Pilotprojekt angenommen wird, wird ein Vorschlag ausgearbeitet  

und allen NLA Clubs zur Absegnung unterbreitet, dann erst gehen wir zu Swiss 
Olympic, um das definitive ok einzuholen. 

 
Abstimmung: Soll das Pilotprojekt «Farmteam» auch in der kommenden Saison durchgeführt  

werden? 
 
Ja:   15 
Nein:   0 
Enthaltungen:  8 
 
 
Das Pilotprojekt «Farmteam» wird in der Saison 2021 / 2022 durchgeführt. 
 
 

6. Pilotversuch SSM 

Die Arbeitsgruppe informiert über die Ergebnisse des Pilotversuchs. 
 
MM:  Ausgangslage - rückläufige Teilnehmerzahlen! 
  Viele Spiele mit gleich guten Spieler*innen. Gemischte Tableau. 
  Appenzell hat als Austragungsort einen super Job gemacht. 
Grabs:  Reglemente sollten nachgeführt werden 
ER:  Reglemente werden angepasst, wenn heute der Versuch offiziell angenommen wird. 
Heimberg: ü70 neue Kategorie? 
MM:  Kein Problem.  
ER:  Wir orientieren uns am internationalen Standard. Wenn Spieler*innen vorhanden  

sind, werden selbstverständlich die Kategorien angepasst. 
 
Abstimmung:  Soll der neue SSM Modus definitiv in die Reglemente übernommen werden? 
 
Ja:   24 
Nein:   0 
Enthaltungen:  3 
 
 
Der Antrag wird angenommen. Der neue SSM Modus wird definitiv in die Reglemente 
übernommen. 
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7. ANTRAG GRABS 
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Uster:  1. Vorschlag ist nicht sinnvoll, da es egal ist, ob einer zum Einsatz kommt oder nicht.  

Im Spitzensport ist das nun einmal leider so. 

 

Panthers: schliesst sich Uster an. International wird auch so gespielt (EM Elite). 

Vaduz:  dito, kein Handlungsbedarf 

 

Abstimmung: Soll die Reihenfolge der Playoffspiele geändert werden? (Antrag zuhanden der NLK)  

 

Ja  1 

Nein  11 

Enthaltung 9 

 

 

Antrag 1 wird abgelehnt (Spielreihenfolge NLA Damen/Herren) 

 

Antrag 2 wird vom SC Grabs zurückgezogen. 

 

 

8. Äusserungen / Vorschläge 

 

Heimberg: Alle Ligen ausser NLA mit Dunlop 1x gelb spielen. Gelb Doppelpunkt springt zu wenig. 

  Auf Saison 2021 / 2022 Gedanken dazu machen. 

ER:  Vorgehen: Antrag an GV 2022 stellen. 

Willisau: Egal, welcher Ball 

 

Abstimmung: Soll die NLK/SLK-Sitzung im nächsten Jahr wiederum virtuell stattfinden  

 

Ja  24 

Nein  3 

Enthaltungen 0 

 

Die NLK/SLK-Sitzung wird auch im nächsten Jahr virtuell stattfinden. 

 

Termin NLK/SLK-Sitzung 2022: Samstag, 12. März 

 

 

 

 

Der Protokollführer: Marcel Schranz 

9. April 2021 
 


